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Durchfahrtsorte Zeit km

Start: Kirchberg Festplatz 13.00   0,0

Leutersbach 13.05   2,5

Kontrollpunkt 1

Giegengrün, Gasthof 13.10   5,4

Crinitzberg 13.15   8,5

Stangengrün 13.22 12,5

Pechtelsgrün 13.25 15,5

Waldkirchen 13.31 18,7

Kontrollpunkt 2

Unterheinsdorf, Lok-Schuppen 13.35 21,5

Reichenbach, Heinsdorfergrund 13.45 26,0

Kontrollpunkt 3

Neumark, neue Wendeschleife 13.55 33,0

Kontrollpunkt 4

Reichenbach, Markt 14.10 40,0

Mühlwand 14.20 45,0

Weißensand 14.25 48,0

Kontrollpunkt 5

Lengenfeld, Markt 14.37 54,0

Kontrollpunkt 6

Lengenfeld, Große Rast in der

„Stangengrüner Mühlenbäckerei“ 14.40 56,0

Pechtelsgrün 15.20 59,5

Stangengrün 15.30 63,0

Kontrollpunkt 7

Stangengrün, Gasthaus „Talmühle“ 15.32 65,5

Hirschfeld 15.36 68,0

Ziel: Kirchberg Festplatz 15.42 72,5

Angaben gültig für das Führungsfahrzeug. Den Abschluss

der Rundfahrt bildet ein als „Schlussfahrzeug“ gekenn-

zeichneter PKW des SEAT-Autohauses Kirchberg.

Straßensperrungen anlässlich

des Oldtimertreffens

Folgende Straßenzüge sind am 6. Juni 2009 gesperrt:

- Borbergweg vom Festplatz bis zur Einmündung Lengen-

felder Straße

- Ernst-Schneller-Straße ab Einmündung Neue Straße zum

Festplatz

- Straße des Bergmanns wird die Einbahnstraße aufgeho-

ben und als Sackgasse ausgeschildert.

- Neue Straße ist frei bis Einmündung Borbergweg.

Ein Durchgangsverkehr ist in diesen Straßen nicht möglich.

Bitte beachten Sie die entsprechende Beschilderung.

D. Dix

Leiter des Ordnungsamtes

Sonntag, 7. Juni, im Festzelt

Preisskatturnier um den

„Pokal des Bürgermeisters“

- ab 09.00 Uhr

- gespielt werden 2 Serien; Anmeldeschluss: 08.45 Uhr

- Das Startgeld wird für eine 100 %ige Gewinnausschüt-

tung verwendet!

Chortreffen im Rödelbachtal 2009

- 14.00 – 17.00 Uhr

- Veranstalter: Männergesangverein „Arion 1898

Saupersdorf“ e.V.

- Mitwirkende:

- Jugendblasorchester Auerbach

- Kinderchor der Grundschule „Ernst Schneller“, Kirch-

  berg

- Liederkranz Obercrinitz

- Frauenchor Rodewisch

- Frauenchor Kirchberg

- Chor der Brüdergemeinde Kirchberg

- Männergesangverein Rödeltal Kirchberg

- Männergesangverein Arion 1898 Saupersdorf

- Erzgebirgsgruppe Rödelbachtal Kirchberg

Die Kirchberger Natur- und Hei-

matfreunde der Ortsgruppe des

Naturschutzbundes Deutsch-

lands im Landesverband Sach-

sen e.V. werden für alle Interes-

senten zum

47. Borbergfest am 7. Juni 2009

von 10.00 bis 18.00 Uhr

das Besucherbergwerk „Am Graben“

zur Besichtigung öffnen.

In einem mit vielen Ausstellungsstücken dekorierten Stolln

und Bergbier werden Sie die Kirchberger Natur- und

Heimatfreunde, Fachbereich Bergbau, mit vielen Infor-

mationen über die Arbeit Untertage sowie der damit ver-

bundenen Traditionen unserer Region vertraut machen.

Gleich nebenan wird auch die „Bergwerkskaue“ mit einer

Sonderausstellung über die Arbeit im Bereich des Natur-

schutzes in unserem Verein berichten und weiterhin einen

Einblick in die Bergbau- und Heimatgeschichte Kirch-

bergs und des Hohen Forstes geben.

Auf Ihren Besuch freuen sich die Kirchberger Berg-

brüder, Mitglied im Sächsischen Landesverband der

Bergmanns-, Hütten- und Knappenvereine e.V.
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Amtliche Bekanntmachungen

Information der

Angebote für Trinkwassertest nicht im

Auftrag der Wasserwerke Zwickau

In unserem Versorgungsgebiet sind wiederholt Vertreter

unterwegs, die unseren Kunden Empfehlungen für einen

Trinkwassertest in ihren Haushalten anbieten. Wir möchten

unseren Kunden mitteilen, dass diese Art von Besuchen und

Ankündigungen in keinerlei Beziehung zu den Wasserwerken

Zwickau stehen. Bei unserer Trinkwasserversorgung gab und

gibt es keine Beanstandungen. Unsere Beprobungen werden

in regelmäßigen Abständen von zertifizierten Laboren durch-

geführt und garantieren eine beste Qualität unseres Trinkwas-

sers.

Ihre Wasserwerke Zwickau

Ermäßigter Umsatzsteuersatz für

Trinkwasserhausanschlüsse

Mit Schreiben des Bundesministeriums der Finanzen vom

07.04.2009 ist das Urteil des Europäischen Gerichtshofes

vom April 2008 und die Anerkennung durch den Bundesfi-

nanzhof vom 08.10.2008 nunmehr verbindlich geregelt.

Danach sind alle zukünftigen Leistungen am Trinkwasser-

hausanschluss wie Neuherstellung, Reparatur – einschließ-

lich eventueller Baukostenzuschüsse – dem ermäßigten Steu-

ersatz von 7 % unterworfen, wenn die Leistungen von dem

zuständigen Wasserlieferungsunternehmen erbracht werden.

Damit findet ein Rechtsstreit, der seit dem Jahr 2000 durch

alle Instanzen geführt wurde, seinen Abschluss. Das Bundes-

ministerium der Finanzen regelt dabei eindeutig die zukünf-

tige Verfahrensweise, lässt die Rückwirkung jedoch offen.

Eine gesetzliche Verpflichtung zur Korrektur gibt es nicht.

Die Wasserwerke Zwickau GmbH hat sich im Sinne ihrer

Kunden dazu entschieden, auch für zurückliegende Rechnun-

gen (bis August 2000) auf Antrag des Kunden eine Korrektur

der Umsatzsteuer vorzunehmen. Zu viel gezahlte Steuern

werden zurückgezahlt. Der entsprechende Steuerausgleich

wird von den Wasserwerken Zwickau vermittelnd übernom-

men und mit den Finanzbehörden gegengerechnet. Die entste-

henden Bearbeitungskosten trägt das Unternehmen für unsere

Kunden. Um die Korrektur der Umsatzsteuer jedoch vorneh-

men zu können, müssen verschiedene Voraussetzungen er-

füllt werden. Wir benötigen neben dem Rechnungsempfänger

auch die Rechnungsnummer und das Rechnungsdatum. Die

Vorlage der Originalrechnung ist nicht erforderlich. Zur Ver-

einfachung haben wir auf unserer Internetseite ein Antragsfor-

mular veröffentlicht, das unseren Kunden die Antragstellung

erleichtern soll, erläutert Geschäftsführer Jürgen Schleier. Die

eingehenden Anträge werden wir in den nächsten Wochen und

Monaten kontinuierlich abarbeiten und bitten bereits jetzt um

Verständnis für eventuell längere Bearbeitungszeiten, da die-

se Aufgabe von unseren Mitarbeitern zusätzlich erfüllt wer-

den muss. Weitere Informationen können Sie unserer Internet-

seite www.wasserwerke-zwickau.de/kundenservice/formulare

entnehmen.

Einsätze der FF Kirchberg

im Jahr 2009 (01.01. - 30.04.09)

05.01.: 05.11 - 05.13 Uhr, Einsatz der DLK zu einem Mel-

dereinlauf in Hartenstein - Einsatzabbruch auf dem Weg zum

E-Ort

07.01.: 07.20 - 07.55 Uhr, Anforderung der Feuerwehr zu

einem Meldereinlauf in Kirchberg - Einsatzabbruch wegen

Fehlauslösung

15.01.: 20.01. - 21.25 Uhr, Einsatz der Feuerwehr zu einem

Schornsteinbrand in Kirchberg

25.01.: 01.59 - 04.40 Uhr, Einsatz der Feuerwehr zu einem

VKU in Kirchberg

27.01.: 17.13 - 19.00 Uhr, Einsatz der DLK zu einem Schorn-

steinbrand in Kirchberg / Stangengrün

04.02.: 08.45 - 09.50 Uhr, Einsatz der DLK zur Beseitigung

loser Putzteile in Kirchberg

04.02.: 12.16 - 12.55 Uhr, Einsatz zu einer Türnotöffnung in

Kirchberg

19.02.: 16.01 - 17.00 Uhr, Einsatz der DLK zu einer Ver-

qualmung in Hartenstein

20.02.: 16.21 - 18.30 Uhr, Einsatz der Feuerwehr zu einem

VKU in Kirchberg

23.02.: 11.49 - 12.20 Uhr, Einsatz der DLK zu einem Keller-

brand in Wilkau-Haßlau

23.02.: 14.56 - 15.55 Uhr, Einsatz der Feuerwehr zur Beseiti-

gung einer Dieselspur in Kirchberg

01.03.: 11.19 - 12.15 Uhr, Einsatz der DLK zu einem Brand in

Wildenfels

08.03.: 10.13 - 10.15 Uhr, Einsatz der DLK zu einem Mel-

dereinlauf in Obercrinitz - Einsatzabbruch auf dem Weg zum

E-Ort

17.03.: 18.32 - 19.10 Uhr, Einsatz der Feuerwehr zu einem

VKU in Kirchberg

26.03.: 18.44 - 19.10 Uhr, Einsatz der Feuerwehr zur Unter-

stützung RD Kirchberg

07.04.: 17.03 - 18.30 Uhr, Einsatz der Feuerwehr zu einem

VKU in Kirchberg

21.04.: 10.54 - 11.30 Uhr, Einsatz der Feuerwehr zu einem

VKU in Kirchberg

22.04.: 07.45 - 12.00 Uhr, Einsatz der DLK zur Beseitigung

loser Baumteile in Kirchberg

30.04.: 18.45 - 23.00 Uhr, Absicherung der Brauchtumsfeuer

im Stadtgebiet

Legende: DLK (Drehleiter mit Korb), TLF (Tanklöschfahr-

zeug), FF (freiwillige Feuerwehr), E-Ort (Einsatzort), RD

(Rettungsdienst), VKU (Verkehrsunfall); Die Alarmierung

erfolgten teils über Sirene und teils über DME oder Telefon.

Deutsche Rentenversicherung

In Kirchberg finden die Sprechstunden in der Stadtverwal-

tung im Bauberatungszimmer, Altmarkt 1, Erdgeschoss, in

den Monaten Juni und Juli an folgenden Tagen statt:
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10.06.09 und 24.06.09; 08.07.09 und 22.07.09. Der Versi-

chertenberater der Deutschen Rentenversicherung Bund Karl-

Heinz Madlung ist unter Ruf Werdau (03761) 804240 zu

erreichen. In jedem Fall ist eine vorherige Terminvereinba-

rung erforderlich. Weitere Termine auf Anfrage.

Nachruf

Wir trauen um unseren Sänger

Martin Biber

geb. am 28. Oktober 1952 - gest. am 24. April 2009,

der plötzlich und unerwartet aus unserer Mitte gerissen

wurde. Wir werden sein Andenken stets in Ehren

halten.

Männergesangverein „Rödeltal“

Termine und Informationen

Jeden Montag:

09.00 - 12.00 Uhr Nähkurs für Anfänger

10.00 - 11.00 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 1

10.00 - 11.30 Uhr Babymassage

10.00 - 17.00 Uhr Kaffeestube

13.30 - 14.30 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 2

14.45 - 15.45 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 3

Jeden Dienstag:

09.00 - 11.00 Uhr Beratung Frau und Beruf

Beratung zur beruflichen Entwicklung

von Frauen im ländlichen Raum

(Wir bitten um Voranmeldung)

09.00 - 12.00 Uhr Frauentreff

10.00 - 11.00 Uhr Gymnastik für Osteoporosekranke

10.00 - 17.00 Uhr Kaffeestube

14.00 - 16.00 Uhr Beratung Jugend- und Familienhilfe

15.00 - 16.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik  50+

18.00 - 21.00 Uhr Korbflechten

Jeden Mittwoch:

09.00 - 12.00 Uhr Korbflechten

09.30 - 12.00 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff

13.00 - 17.00 Uhr Kaffeestube

17.00 - 18.00 Uhr Salsa-Aerobic

18.30 - 19.30 Uhr Salsa-Aerobic

19.30 - 20.30 Uhr QiGong-Kurs

Jeden Donnerstag:

09.30 - 12.00 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff

13.00 - 17.00 Uhr Kaffeestube

14.00 - 16.00 Uhr Seniorennachmittag (nur am 11.06.09)

15.00 - 17.00 Uhr Treff Klöpplerinnen (nur am 11.06.09)

19.30 - 21.00 Uhr Hobby-Tanz-Kurs

Jeden Freitag:

09.30 - 12.00 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff

Was ist sonst noch los?

Freitag, 12.06.09

10.00 Uhr Informationsveranstaltung zur 1.Hilfe

beim Kleinkind - eine Rettungssani-

täterin informiert und beantwortet Ihre

Fragen!

Donnerstag, 18.06.09

14.00 - 16.00 Uhr Rat und Tipps bei Anträgen und

Formularen (kostenfrei)

Hinweis

Der Verband „Menschen mit Behinderungen e. V.“

Zwickau, Baikonurweg 42 a, 08066 Zwickau,

führt Beratungen für den Landkreis Zwickau durch. Termine

hierfür sind über die Geschäftsstelle in Zwickau, Tel.: 0375/

2048375 zu vereinbaren.

Information des

Solidar-Sozialringes

Die Kindertageseinrichtung „Kinderland“ des Solidar-Sozi-

alringes informiert alle Eltern und die uns erreichen möchten:

zur Zeit sind wir unter folgenden Rufnummern zu erreichen:

Rufnummer Lengenfeldstr. 35: 0173/9508632, Rufnummer

Schillerstr. 1: 0152/07125517. Das Büro der Leiterin befindet

sich zur Zeit im Rathaus der Stadt Kirchberg; Rufnummer:

037602/83121, Fax: 037602/83299.

Energieberatung

im Rathaus in Kirchberg

Die nächste kostengünstige Energieberatung findet am Diens-

tag, dem 16.06.2009, von 14.00 bis 18.00 Uhr, im Sitzungs-

zimmer des Rathauses (1.Etage, Zi.104) statt (Bera-tungsge-

bühr 5,00 Euro/Beratung). Voranmeldung ist möglich im

Sekretariat des Bürgermeisters oder telefonisch unter 037602/

83100 oder 0375/6925000.

Berater: Dipl.-Ing. Gerd Wappler

Infomobil der Bundesknappschaft

Einsatztermine Monat Juni: 18.06.09 - jeweils in der Zeit

von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr auf dem Brühlplatz

Nächster Blutspendetermin in

Kirchberg:

Donnerstag, der 04.06.09, von 11.00 bis

16.30 Uhr im Chr.-Graupner-Gymna-

sium, Christoph-Graupner-Straße 1

Nächster Redaktionsschluss: 05.06.2009

Nächster Erscheinungstag: 17.06.2009

Programm vom 8. Mai bis 19. Juni

Familienzentrum im „Haus der PARITÄT“

Kirchberg, Bahnhofstr. 19, Tel. 66 509
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Einladung zur Schnupperstunde

Wir, die Kameradinnen und Kameraden

der Freiwilligen Feuerwehr Burkersdorf,

laden alle Kinder ab 8 Jahren, Jugendliche

und Erwachsene am Dienstag, dem 9. Juni

2009, von 17.00 bis 19.00 Uhr in das Gerätehaus recht

herzlich ein. Ziel ist es, den Nachwuchs der Feuerwehr zu

sichern.

Die Wehrleitung

7 Hügel Fußballcamp

mit Uli Borowka

In der heutigen Zeit gibt es für Kinder und Jugendliche eine

Vielzahl an Event-Angeboten. Diese sollte es auch im Fußball

geben. Deshalb veranstalten wir das 7 Hügel Fußballcamp,

Fußball-Erlebnis-Tage für jedermann mit modernen Trai-

ningsmethoden. Ideal für fußballbegeisterte Kids im Alter von

7 bis 16 Jahren. Übernachtet wird in Zelten direkt am Sport-

platz. Das nächste Camp findet vom 19. bis  21. Juni 2009

statt. Weitere Informationen erhalten Sie von Daniel Richter

unter der Telefonnr. 0163/4273892 oder unter www.sv1861-

kirchberg.de.

„Contra“ - Open-Air-Konzert

am 20. Juni 2009

Der Verein „Kirchberg kann mehr e.V.“ präsentiert am

20. Juni 2009 auf der Freilichtbühne in Kirchberg die

Rocknacht „Contra“ u.a. mit den Bands: Ophelias Great

Day, Welcome Karen, 7evenHB, Uriko, Cosmetic Rouge

und Jolly Mood.

Einlass: ab 20.00 Uhr Beginn: 21.00 Uhr

Eintrittspreis:

Vorverkauf: 5 Euro Abendkasse: 7 Euro

Vorverkaufsstellen:

Moonlight Zwickau, Jukebox Kirchberg, Lounge

Kirchberg und Tank- u. Wasch-Center Wecktrans

Einladung

zum 2. Hähnewettkrähen am 28.06.2009

Der Rassegeflügelzuchtverein Kirchberg veranstaltet

am Sonntag, dem 28.06.09, ab 07.30 Uhr das 2. Hähne-

wettkrähen mit Vergabe der Kreismeisterschaft zum

Wolfersgrüner Dorffest. Es werden um die 100 muntere

Hähne erwartet. Für das leibliche Wohl wird bestens

gesorgt. Gestartet wird in 4 Klassen. Besucher können

Eier von glücklichen Hühnern erwerben. Die aktivsten

Kräher werden mit Ehrenbändern geehrt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Im Namen des Vorstandes

Jürgen Wutzler

19. Schulfest der

Sperlingsbergschule

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

wir laden Sie zu unserem 19. Schulfest am 19.06.2009

von 13.00 bis 16.30 Uhr an die Sperlingsbergschule

Kirchberg recht herzlich ein. Reisen Sie mit uns rund um

die Welt und genießen bei Kaffee und Kuchen, süßen

und deftigen Leckereien sowie tollen Attraktionen ge-

mütliche Stunden an unserer Einrichtung.

Schüler und Lehrer der Sperlingsbergschule

Der Bürgermeister

gratuliert:

Zum 70. Geburtstag:

Herrn Dieter Kramer am 03. Juni in Kirchberg

Frau Inge Wolf am 03. Juni in Kirchberg

Frau Hannelore Meliczek am 07. Juni in Cunersdorf

Herrn Achim Michel am 10. Juni in Stangengrün

Herrn Wolfgang Weißflog am 13. Juni in Stangengrün

Frau Edeltraud Weller am 13. Juni in Kirchberg

Zum 75. Geburtstag:

Herrn Manfred Berthold am 03. Juni in Kirchberg

Frau Ingeburg Dabrowski am 04. Juni in Cunersdorf

Frau Heliane Lösche am 11. Juni in Burkersdorf

Zum 80. Geburtstag:

Herrn Gerhard Glöckner am 16. Juni in Saupersdorf

Zum 90. Geburtstag:

Herrn Hellmut Wagner am 09. Juni in Kirchberg

Zum 93. Geburtstag:

Herrn Erich Klötzer am 15. Juni in Stangengrün

Rückblick

Informationsveranstaltungen

„Vollbiologische Kleinkläranlagen“

Am Sonnabend, dem 9. Mai

2009, fand die zweite Infor-

mationsveranstaltung zum

Thema „Vollbiologische

Kleinkläranlagen“ auf der

Zentralen Kläranlage Cuners-

dorf statt. Über 250 interes-

sierte Besucher informierten

sich gezielt zu Anlagetypen,

Funktionsweisen, Anschaf-

fungs- und Betriebskosten

und auch zu Fördermöglich-

keiten. Eingeladen hatten der

Regional-Wasser/Abwasser-

Zweckverband Zwickau / Werdau (RZV) zusammen mit den

Wasserwerken Zwickau. Ein Großteil der Interessierten kam

aus den umliegenden Städten und Gemeinden. Familie Ja-
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noud aus Kirchberg ließ sich an den Ständen der 14 anwesen-

den Hersteller deren Kleinkläranlagen ganz genau erklären

und nahm Informationsmaterial mit. „Wir haben eine etwa

30 Jahre alte Kläranlage und werden uns für den Neubau einer

Variante entscheiden. Die detaillierten Informationen sind

dabei schon eine große Hilfe.“ Weiterhin erhielten die Besu-

cher vom Regional-Wasser/Abwasser-Zweckverband

Zwickau/Werdau Auskunft zu Fördermitteln und wie sie be-

antragt werden. Die Wasserwerke Zwickau stellten sich als

zertifiziertes Serviceunternehmen für die Wartung vollbiolo-

gischer Kläranlagen vor.

Weitere Hausmessen werden zu folgenden Terminen jeweils

in der Zeit von 09.00 bis 13.00 Uhr durchgeführt:

06.06.2009 Zentrale Kläranlage Niederopritz

Langenbacher Straße 2, 08118 Hartenstein

19.09.2009 Zentrale Kläranlage Zwickau

Industriestraße 5, 08058 Zwickau

Alle Interessierten sind recht herzlich eingeladen, sich zu

diesen Terminen sachkundig beraten zu lassen.

Besuch aus Houdain,

unserer Partnerstadt in Frankreich

Donnerstag, den 23. April 2009, ein Bus fährt am Rathaus vor

und plötzlich ein eigenartiges Stimmengewirr: Bonjour

Roland, Bonjour Anette, Guten Morgen Agnes, Glück auf

Daniel, …“ Nach einer langen Fahrt durch die Nacht, herz-

liche Begrüßung der Gäste aus unserer Partnerstadt Houdain

in Frankreich. Zur Begrüßung ging es gleich ins Rathaus.

Danach nahmen die Gastfamilien ihre Gäste in Empfang.

Viele waren schon in Kirchberg, für einige war es aber auch

der erste Besuch hier. Die Mitglieder der Freundschaftsgesell-

schaft Kirchberg – Houdain e.V. hatten den Besuch gut

vorbereitet. Gemeinsamer Höhepunkt am 24.04.09 war der

Besuch der Brauerei Wernesgrün. Wer glaubt Franzosen trin-

ken nur Wein, der irrt. Das Interesse am Bierbrauen war groß

und alle freuten sich auf die Kostprobe -  „Prost!“ Kaffeetrin-

ken im Tierpark Hirschfeld und ein Rundgang durch die

schöne Anlage, bei super Wetter,  rundeten den Ausflug ab.

Für den Abend des 24. April hatten der Bürgermeister und der

Vorsitzende der Freundschaftsgesellschaft die Delegation in

den neuen Festsaal des Rathauses eingeladen. Schüler des

Christoph-Graupner-Gymnasiums begrüßten die Gäste mit

einem kleinen Programm in französischer Sprache. Bei einem

zünftigen Cancan kam gleich richtig Stimmung auf. Ein

herzliches Dankeschön  an die Schülerinnen und Schüler und

ihren Lehrer Herrn Mählich. Eine Überraschung für unsere

französischen Gäste gab es noch. Zum Großen Stadtumzug

2000 waren die Stangengrüner Lausbuben mit in Houdain und

eroberten sofort die Herzen unserer Gastgeber. An diesem

Abend des 24.04.09 haben sich die Musiker alle noch einmal

zusammengetan und für uns und unsere Gäste die Instrumente

wieder in die Hand genommen. Die Freude war auf beiden

Seiten sehr groß. Der Sonnabend gehörte den Familien. Da

stand Verschiedenes auf dem Programm: Kutschfahrt, Besuch

der Landeshauptstadt, Landwirtschaftsmuseum Blankenhein,

Fahrt durchs schöne Erzgebirge und Vogtland und vieles

mehr. Einig sind sich alle. Das waren anstrengende aber

schöne Tage, trotz Verständigungsschwierigkeiten und Schlaf-

defizit. Zur Abreise gab’s erneut das Versprechen; „Wir kom-

men wieder!“ Aber halt!  Erst kommen wir nach Houdain. Na

dann bis 2010.

Aus unseren Schulen

Der Anfang einer engen

Zusammenarbeit

Das Ganztagsprojekt an der Sperlingsbergschule macht nicht

an den Grenzen der Schule halt, sondern reicht seit Neuestem

bis nach Lichtenstein (Sachsen). All unsere Klassen besuch-

ten in den vergangenen Wochen das Daetz-Centrum in Lich-

tenstein, um die Geheimnisse der „Meisterwerke aus Holz“ zu

erkunden. Diese Exkursionen stellten den ersten Kontakt

einer hoffentlich engen Zusammenarbeit zwischen unserer

Schule und dem Daetz-Centrum dar. Schon für das nächste

Jahr sind im Rahmen des Ganztagsangebotes unserer Schule

regelmäßige Themenorientierte Aufenthalte im Daetz-Cent-

rum für unsere Klassen geplant.

In einer Projektreihe werden Schüler in verschiedenen Work-

shops die Welt in ihrer vielfältigen Weise erkunden, kennen,

bestaunen und sich mit ihr auseinander setzen lernen. Die

Varianten von Mythen, Traditionen, Weltbildern und Religi-

onen der dort lebenden Menschen sollen unsere Kinder inspi-

rieren, die Welt verstehen, akzeptieren zu können sowie die

Kunst und Kultur fremder Länder zu entdecken. Neben dieser

ersten Kontaktaufnahme sollte der Besuch unserer Schüler

zugleich eine Einstimmung auf unser am 19.06.2009 stattfin-

dendes Schulfest, das unter dem Motto „Rund um die Welt“
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steht sein. In Form von Sitzschulen konnten die Schüler

bereits spielerisch in das afrikanische, das indische oder das

marokkanische Leben eintauchen. Ausgangspunkt waren

jeweils die Holzkunstwerke des Daetz-Centrums. So erlebten

die Schüler z.B. anhand von Lebensbäumen der Makonde,

wie die Menschen in Afrika leben, lernen und arbeiten. Durch

das praktische Ausprobieren afrikanischer Stühle und Mas-

ken aus Westafrika wurden die Schüler in ferne, spannende

Welten entführt.

Bundeswehr gibt als Gast

Einblick in Berufslaufbahnen

Mit einem hochmodernen Medientruck stellte sich die Bun-

deswehr den Schülern der Mittelschule „Dr. Theodor Neubau-

er“ als möglicher zukünftiger Arbeitgeber vor. Anschaulich

und äußerst informativ wurde den zukünftigen Berufseinstei-

gern verdeutlicht, dass gute schulische Leistungen Vorausset-

zung sind, um den hohen Anforderungen in den unterschied-

lichsten Berufslaufbahnen gerecht zu werden.

Frau Oberleutnant Maika Nitzsche war voll des Lobes über

das enorme Interesse und die vorbildliche Disziplin der Schü-

ler. Eine weitere Veranstaltung im kommenden Jahr wurde

bereits von den Schülern angeregt! Mit großer Begeisterung

beteiligten sich zum Abschluss der Veranstaltung ausnahms-

los alle Schüler an einer Quizrunde mit anschließender Preis-

verleihung.

Zu den Sternen geschaut

Donnerstag, 2. April 2009, 21.00 Uhr: An der Kirchberger

Sport- und Mehrzweckhalle herrscht ein für diesen Ort und

diese Zeit ungewöhnliches Treiben. Schüler der AG „Kirch-

berger Sterngucker“ der Theodor-Neubauer-Mittelschule füh-

ren gemeinsam mit Eltern und Herrn und Frau Büttcher ihren

„1.Astronomischen Beobachtungstag“ im Rahmen des Inter-

nationalen Jahres der Astronomie 2009 durch. Nach längerer

Suche scheint ein geeigneter Beobachtungsort mit guter Sicht

und geringer Lichtverschmutzung gefunden. Das große Be-

obachtungsgerät, ein 200-mm-Spiegelteleskop mit Compu-

tersteuerung wird für die Beobachtung vorbereitet. Darüber

hinaus sind die Schüler mit eigenen Ferngläsern für die

großflächige Durchmusterung des Himmels ausgerüstet. Auf

dem Programm des Abends steht der Abschied von den

Wintersternbildern. Mit den Ferngläsern werden der Orionne-

bel, ein Sternentstehungsgebiet in unserer Milchstraße, und

die Plejaden oder das Siebengestirn, ein offener Sternhaufen

im Sternbild Stier aufgesucht. Dann wird in der Nähe des

Sternbilds Löwe der Ringplanet Saturn vom Spiegelteleskop

angesteuert. Er präsentiert sich zusammen mit zwei seiner

hellsten Monde und seinem auffälligen Ringsystem strahlend

hell im Blickfeld des Teleskops. Rasch wird die Kamera

angeschlossen und ein paar Abbildungen des Planeten ge-

macht. Hauptziel der Beobachtung an diesem Abend aber ist

unser Mond. Am Ende des 1.Viertels zeigen sich seine Ober-

flächenstrukturen im schräg einfallenden Sonnenlicht

besonders klar und deutlich. Für die meisten Teilnehmer ist es

der erste Blick auf die Mondoberfläche durch ein Teleskop.

Umso größer ihr Staunen und ihre Faszination. Sorgfältig

werden noch ein paar Bilder für die spätere Auswertung der

Beobachtung aufgenommen. Rasch vergeht die Zeit. Der

Orion ist inzwischen hinter dem Pfarrwald verschwunden, es

ist tiefe Nacht und Zeit, die Beobachtung zu beenden.

Vereinsnachrichten

Kirchberg kann mehr e. V.

Beschreibung der Entstehungsgeschichte

und des Wirkens des Vereins KKM

Im Jahre 2009 gründeten 11 engagierte junge Menschen den

Verein „Kirchberg kann mehr e. V.“ Die Mitglieder setzten

sich zum Ziel, Jugendlichen und jungen Erwachsenen eine

sinnvolle Freizeitgestaltung zu bieten. Die Idee, einen Verein

zur Förderung von Jugendlichen zu gründen, wurde im Som-

mer 2008 geboren. In der darauf folgenden Zeit fanden wö-

chentliche Treffen statt, Informationen zur Gründung eines

Vereins wurden eingeholt und so nahm das Konzept langsam

Form an. Die Gründungsversammlung fand am 22.02.2009

mit über 20 teilnehmenden Personen statt. Eine vorläufige

Satzung wurde verabschiedet, ein Vorstand gewählt. Der

Namensvorschlag „Kirchberg kann mehr“ wurde mit großer

Zustimmung von allen angenommen und beschlossen. Die

Idee, einen Verein zur Förderung junger Menschen zu grün-

den, wurde sehr gut aufgenommen. So sagten die Stadt Kirch-

berg und auch mehrere andere Vereine, die im gleichen Sinne

handeln, dem Verein im Vorfeld ihre Unterstützung zu.

Als dann auch das Finanzamt nach dem Prüfen der Satzung

grünes Licht gab, war die Gründung offiziell. Seitdem ist der

Verein als gemeinnützig anerkannt.

Die erste Bewährungsprobe bekommt der junge Verein bereits

im Juni dieses Jahres. Mit freundlicher Unterstützung der

Stadt Kirchberg findet am 20.06.2009 (bereits zum 3. Mal) ein

Open Air Konzert auf der Freilichtbühne am Borberg statt.

In den Vorjahren wurde das so genannte „Contra el Comercio“

neben vielen hilfsbereiten Jugendlichen vor allem mit Hilfe

der Diakonie und den Streetworkern aus dem Landkreis

Zwickau auf die Beine gestellt. Ziel der Veranstaltung ist es,

jungen Nachwuchsbands aus der näheren Umgebung eine

Plattform für ihre Musik zu bieten.

Los geht’s dieses Jahr um 20.00 Uhr. Doch das soll nicht der

einzige „Streich“ des Vereins bleiben. Eine Ballsportnacht
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sowie eine Ausfahrt nach Dresden sind bereits in Planung. Wir

sind gespannt, wie sich der junge Verein entwickeln wird und

wünschen alles Gute.

Kirchberg kann mehr e.V.

Verein zur Förderung der Jugend

Höhepunkte im Vereinsleben des

Kirchberger Rassegeflügel-

zuchtvereins 1871

Die Mitglieder des RGZV Kirchberg 1871 haben in der ver-

gangenen Ausstellungssaison auf Bundes- und Großschauen

unsere Stadt Kirchberg besonders würdig vertreten. Stellver-

tretend nur einige Erfolge: Hans Richard Gottschalk errang

bei der Nationalen Rassegeflügelschau in Erfurt auf seine

schwarzweißgescheckten Italiener den Bundessieger und er-

rang mit Note vorzüglich das begehrte Siegerband. Des Wei-

teren war er auf den SV-Sonderschauen, in Hannover und zur

Kreisschau in Ebersbrunn erfolgreich. Sabine und Jürgen

Wutzler erreichten in Dortmund auf der VDT-Schau ihren

14. Deutschen Meistertitel in Folge auf ihre Felegyhazaer

Tümmler. Diese stellten sie mit überragenden Ergebnissen auf

weiteren Sondervereins- und Internatialen Schauen in Dorn-

heim, Erfurt und Theuma aus. Fünfmal die Höchstnote Vor-

züglich und zehnmal die Note hervorragend sind Ausdruck

für die Spitzenklasse dieser Zucht.  Gerhard Wutzler wurde in

Dortmund ebenfalls Deutscher Meister und in Düsseldorf

wiederholt Sondervereinspokalsieger auf die beste Jungtier-

kollektion seiner Komornertümmler schwarzgeelstert. Mit

seinen Felegyhazaer Tümmler blaugeganselt war er auf den

SV-Sonderschauen in Dortmund, Erfurt und Dornheim jeweils

Klassenbester und erreichte sechsmal die Qualitätsnote her-

vorragend. Frank Nötzold stellte seine goldfarbigen Italiener

in Erfurt, Hannover und zur Kreisschau Ebersbrunn erfolg-

reich aus. Seine Spitzennoten zweimal hervorragend. Chris-

tian Müller wurde auf seine Thüringer Flügeltauben Vereins-

meister des Rassegeflügelzuchtvereins Kirchberg und er-

reichte ebenfalls zweimal das begehrte Hervorragend. Hart-

mut Kolbe zeigte seine neue Rasse Mährische Strasser zur

Kreisschau und weiteren regionalen Schauen und erzielte

überwiegend sehr gute Noten. Christian Stark begeisterte mit

seinen schwierig zu züchtenden Zwerg Wyandotten in rot in

Erfurt und zur SV-Sonderschau in Altmittweida. Damit sind

wir Rassegeflügelzüchter der an Titeln erfolgreichste Verein

in Kirchberg.

Im Namen des Vorstandes Jürgen Wutzler

Kirchliche Nachrichten

Katholische Pfarrei

„Maria Königin des Friedens“ Kirchberg

Mittwoch, 03.06.09

16.30 Uhr Rosenkranzgebet um geistliche Berufe

17.00 Uhr Hl. Messe

Freitag, 05.06.09

Keine Hl. Messe

Sonntag, 07.06.09

09.00 Uhr Hl. Messe

19.00 Uhr Erwachsenen- und Familienkreis

Dienstag, 09.06.09

10.00 Uhr Hl. Messe im Pflegeheim „Am Borberg“

Mittwoch, 10.06.09

Keine Hl. Messe

Donnerstag, 11.06.09

Kranken- und Hauskommunion

17.00 Uhr Hl. Messe (Fronleichnam)

Sonntag, 14.06.09

10.00 Uhr Hl. Messe (Feier des Fronleichnamsfestes)

Mittwoch, 17.06.09

16.00 Uhr Gelegenheit zum Empfang des Bußsakramentes

17.00 Uhr Hl. Messe (vom Fest des Hl. Benno)

Weitere aktuelle Meldungen und Berichte finden Sie auf

unserer Homepage: www.maria-friedenskoenigin.de; E-Mail:

inf@maria-friedenskoenigin.de. Sie erreichen den Pfarrer Br.

Vitus unter 0160/5009617.

Ev.-Luth. Kirchgemeinde

St. Margarethenkirche Kirchberg

Donnerstag, 04.06.09

08.30 Uhr Mutti-Treff

14.30 Uhr Kirchenkaffee

Freitag, 05.06.09

16.00 Uhr Krümelkreis

19.30 Uhr Bibelarbeitskreis

Sonnabend, 06.06.09

09.30 Uhr Kraftfahrergottesdienst

Sonntag, 07.06.09

09.00 Uhr Sakramentsgottesdienst zur Jubelkonfirmation

Montag, 08.06.09

14.00 Uhr Männerwerksausfahrt

Dienstag, 09.06.09

09.45 Uhr Andacht

10.15 Uhr Kirchenkaffee

Mittwoch, 10.06.09

09.30 Uhr Bibelstunde im Heim am Borberg

15.00 Uhr Frauendienst Cunersdorf

19.30 Uhr Junge Gemeinde, Teilnahme am Vortragsabend

19.30 Uhr Gesprächs- und Vortragsabend mit Dipl.-Chem.

J. Krause (Beauftragter für Naturwissenschaft

der Landeskirche Sachsen)

Thema: „Sonne, Mond und Sterne“ im Saalder

St. Margarethenkirche Kirchberg

Donnerstag, 11.06.09

08.30 Uhr Mutti-Treff

14.30 Uhr Kirchenkaffee

18.00 Uhr „Wir gehen mit unseren Eltern ins Theater“

Empfang der Kinder im Pfarrhaus

18.30 Uhr „Georg Friedrich“ – ein musikalisches Clowns-

theater. Eingeladen sind Kinder ab 4  Jahre bis

zur 6. Klasse mit ihren Eltern

Freitag, 12.06.09

19.30 Uhr Bibelarbeitskreis
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Sonnabend, 13.06.09

17.00 Uhr Kammermusik „Die großen Romantiker“, Bene-

fizkonzert für die Restaurierung der Kirche im

Saal St. Margarethen Kirchberg

Sonntag, 14.06.09

09.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst

Dienstag, 16.06.2009

09.45 Uhr Andacht

10.15 Uhr Kirchenkaffee

19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung

Mittwoch, 17.06.09

10.00 Uhr Bibelstunde im Heim am Pfarrwald

15.00 Uhr Frauendienst Kirchberg

19.00 Uhr Junge Gemeinde, Teilnahme am Gesprächskreis

19.30 Uhr Gesprächs- u. Vortragsabend, Thema: „Von der

Darstellung des Kindes“ – ein Beitrag zu einem

kinderfreundlichen Land, im Saal der St. Marga-

rethen Kirchberg

St. Katharinenkirche Burkersdorf

Donnerstag, 04.06.09

19.45 Uhr Bibelstunde

Sonntag, 14.06.09

09.00 Uhr Gottesdienst

Ev.-Luth. Marienkirchgemeinde

Stangengrün

Pfarramt:

Hirschfelder Str. 54; 08107 Kirchberg, OT Stangengrün;

Tel.: 037606/37775;  E-Mail: kg.stangengruen@evlks.de

Gottesdienst:

an jedem Sonntag 8.45 Uhr bzw. 10.15 Uhr

Sie sind in unserer Gemeinde herzlich willkommen!

Evang.-methodistische Kirche

Kirchberg, Altmarkt 11

Freitag, 05.06.09

19.00 Uhr Missionsabend mit Hebamme Helen Rehr in

Wilkau-Haßlau

Sonntag, 07.06.09

08.45 Uhr Gottesdienst

Sonnabend, 13.06.09

13.30 Uhr Treff der Wesley Scouts in Hartmannsdorf

Sonntag, 14.06.09

09.30 Uhr Bezirksgottesdienst in Wilkau-Haßlau mit Dr.

Levi Bastos aus Brasilien

Regelmäßige Veranstaltungen:

jeden Montag, 19.00 Uhr Bibelkurs für Einsteiger

jeden Dienstag, 19.00 Uhr Blau-Kreuz-Gruppentreff

jeden Mittwoch, 19.00 Uhr Bibelstunde

jeden Donnerstag, 19.00 Uhr Andacht im Kreiskran-

kenhaus Kirchberg

19.45 Uhr Bibelstunde in Burkers-

dorf (außer am 11.06.09)

Evangelisch-Freikirchl. Gemeinde

Kirchberg, Brüdergemeinde, Bahnhofstr. 8

Mittwoch:

19.30 Uhr Bibelbetrachtung:  1. Buch  Samuel, Gebetsge-

meinschaft

Freitag:

16.30 Uhr Jungschar

19.00 Uhr Teeniekreis

Samstag:

19.30 Uhr Jugendstunde

Sonntag:

10.15 Uhr Verkündigung der Frohen Botschaft

10.15 Uhr Fröhliche Kinderstunde

Infos auch unter: www.efg-kirchberg.de; Missionswerk

Werner Heukelbach, 51702 Bergneustadt, Schriftenlager

NeueBundesländer, Kirchberg, Bahnhofstr. 8

Schriftenmission: dienstags von 15.00 bis 17.00 Uhr und

samstags von 9.30 bis12.00 Uhr haben wir für Sie unser

Bücherlager geöffnet. Sie können völlig kostenlos zu aktuel-

len Lebensfragen Schriften, Kleinschriften usw. erhalten.

Besonders sind unsere 20 verschiedenen Kinderbilderbücher

zu empfehlen. Kommen Sie doch einfach vorbei!

Telefonmission: Rund um die Uhr können Sie unter der

bundesweiten Rufnummer 0180 5647746* eine 3-Minuten-

Kurzpredigt zu wegweisenden Themen hören. Jeden Freitag

ein neues Thema.  (*12 Ct /Minute)

Radiomission: RTL Radio Luxemburg:

Montag - Freitag: 5.15 Uhr, 19.45 Uhr, 23.00 Uhr

Samstag: 5.45 Uhr, 19.45 Uhr, 23.00 Uhr

Sonntag: 6.00 Uhr, 7.15 Uhr, 19.45 Uhr und

23.00 Uhr über Mittelwelle 1.440 kHz

Sendungen über „Die Stimme Russlands“:

Täglich außer mittwochs um 20.43 Uhr über Mittelwelle

1386kHz,1323kHz,1215kHz sowie auf verschiedenen Fre-

quenzen der Kurzwellenbänder 49m,41m,31m,25m,19m.

Fordern Sie direkt kostenlos das Programm beim Missions-

werk an.

Liebe Radio-Hörer des Missionswerkes Werner Heukelbach!

Ab sofort könnt ihr nach MEZ morgens 6 Uhr und abends 18

Uhr unsere Rundfunksendungen in deutscher Sprache über

Internet hören:  www.bbnradio.org/german. Die Ausstrahlung

ist von Nordamerika aus.

Evangelisch-Freikirchl. Gemeinde

Wolfersgrün, Brüdergemeinde, Dorfstraße 24

Dienstag:

19.30 Uhr Bibelbetrachtung, Gebetsgemeinschaft

Sonntag:

10.00 Uhr Verkündigung der frohen Botschaft

10.00 Uhr Fröhliche Kinderstunde

Landeskirchliche Gemeinschaft

Kirchberg, Bahnhofstraße 16

Sonntag:

14.00 Uhr Gottesdienst

Donnerstag:

19.30 Uhr Bibelstunde


